Die Mondphasen

Der Mond leuchtet nicht aus eigener Kraft. Nur die Sterne leuchten. Wir können den Mond sehen, weil er von der Sonne beleuchtet wird. Aber der Mond wechselt seine Gestalt. 

Einmal im Monat ist er rund wie ein Kreis. 

Dann sagen wir, dass wir Vollmond haben. 

Manchmal sehen wir ihn Halbrund. 

Dann sagen wir, dass wir Halbmond haben. 

Manchmal sehen wir ihn als Sichel.

Und manchmal sehen wir ihn gar nicht. 

Dann sagen wir, dass wir Neumond haben.

Wieso ist das so?

Das ist so, weil sich der Mond ja um die Erde dreht. Wenn die Sonne, die Erde und der Mond in einer Linie stehen, dann haben wir Vollmond. Wenn aber der Mond zwischen der Sonne und der Erde ist, dann haben wir Neumond. Das bedeutet, dass wir ihn nicht sehen können.

Tönt ganz schön kompliziert was? Ist es aber nicht. Zeichne ein Bild dazu, damit du es dir besser vorstellen kannst:

Wenn die Sichel so aussieht ist der Mond am zunehmen (wird jeden Tag etwas dicker):                        









                    

Wenn die Sichel so aussieht nimmt er ab (wird jeden Tag etwas dünner):

